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Projektauftrag 
 
 

 

 
Projekttitel: E-Government-Umsetzungsplan zur DL-RL 
Kürzel: E-Gov DL-RL 
Datum:  20.5.2008 
 
1. Projektziel 
 
Motivation: 
 
 
 
 
Projektziele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht-Ziele: 
 

 
Ausgangssituation ist die notwendige Umsetzung der DL-RL mit Ende 
2009 und die daraus resultierende Notwendigkeit, Informationen auf 
Grund der DL-RL elektronisch zur Verfügung zu stellen und die 
vollständige elektronische Verfahrensabwicklung zu ermöglichen.  
 
• Entwicklung eines abgestimmten E-Gov Architekturmodells für die 

technische Umsetzung der DL-RL in Abstimmung mit der 
Erstellung des Horizontalgesetzes 

• Unterscheidung der erforderlichen Services hinsichtlich der 
Mindestanforderungen und der darüber hinausgehenden 
sinnvollen Services  

• Definition der notwendigen zentralen (durch den Bund) und 
dezentralen Services (durch die Länder, Städte und Gemeinden) 

• Festlegung eines abgestimmten Umsetzungsplanes 
• Erarbeitung von verschiedenen Realisierungsvarianten 

(Architekturlösungen) und Bewertung der Varianten 
• Durchgängige Betrachtung des Gesamtprozesses von der 

Antragstellung über das Backoffice bis zur Zustellung 
 
 
• Betrachtung von rechtlichem Änderungsbedarf (wird vom BMWA 

koordiniert - Umsetzungsbeauftragte – Screening) 
• die Umsetzung der notwendigen Services 

 
2. Projektbeschreibung 
 
Hautaufgabe: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nebenaufgabe: 
 

 
• Koordination und Abstimmung einer E-Gov Architekturmodells 

unter Berücksichtigung der vorhandenen Standards und 
Konventionen als Basis für die Umsetzung 

• Abstimmung bzw. Vereinbarung der notwendigen zentralen 
(durch den Bund) und dezentralen Services (durch die Länder) 

• Ausarbeitung eines Umsetzungsplanes in Abstimmung mit den 
Aktivitäten im Bereich des rechtlichen Screenings 

• Analyse der Backoffice-Integration vor allem im Bereich des 
Gewerbeverfahrens und Vorschläge zur Verbesserung falls 
notwendig bzw. sinnvoll, in Abstimmung mit den im Gewerbe 
bereits bestehenden Arbeitsgruppen.  

 
• Mitarbeit an der Erstellung eines Steuerungsmodells zur 

Umsetzung der Richtlinie 
 

3. Termine                       
 
Startereignis:  
 
Projektendereignis: 
 
 
 
Phasenplan 
 

 
Projektauftrag durch die BLSG 
 
durch die BLSG abgenommene Architektur,  Servicedefinitionen und 
Umsetzungsplan 
 
 

Architektur von Mai bis August 2008 
Servicedefinition von Juni bis September 2008 
Umsetzungsplan von August  bis Dezember 2008 
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Die Teilergebnisse der Phasen sind zugleich Meilensteine und 
Berichtspunkte an die BLSG 
 

4. Projektorganisation   
 
Projektauftraggeber: 
 
Projektleiter: 
 
Projektteam: 
 
 
 
 
 
 
 
Schnittstellen mit 
folgende AG und 
Stellen: 
 

 
BLSG 
 
Stmk: Grandits 
 
BKA: Mag. Spitzenberger, Mag. Müller, Dr. Liebwald 
BMWA: Dr. Michner 
NÖ: DI Garhofer 
Wien: DI Habernig (MA14), DI Weidinger 
Bgld: Mag. Koch 
Vorarlberg: Mag. Leissing 
Öberösterreich: RR Wolfesberger 
Städtebund: Dr. Sallmann, Ing. Eschenbacher 
 
alle AGs (neu) 
Umsetzungsbeauftragte 
BMWA 
BKA-VD 

5. Kosten 
  

Es wird angestrebt, das Architekturmodell mit bestehenden Konzepten 
abzudecken. Kosten sind daher nicht absehbar. Sollten dennoch 
Kosten anfallen, werden diese vorher den BLSG-Partnern 
kommuniziert. 
 

6. Herausforderungen 
  
7. Anmerkungen 
  


